
SCHLOSS KARŁOWICE

Das Schloss Karłowice ist eines der ältesten und am besten erhaltenen mittelalterlichen Schlösser im
Landkreis Oppeln. Das Schloss wurde Mitte des 14. Jahrhunderts erbaut, als Karłowice im Besitz der
Familie Czambor de Kertzendorf (von Tschammer) war. Es wurde auf einem kleinen Hügel am Ufer der
Stobrawa errichtet und hatte einen unregelmäßigen trapezförmigen Grundriss sowie einen Turm im
Westen. Die gesamte Anlage war von einem Wassergraben umgeben. 1440 ging das Schloss in den
Besitz der Familie von Beess über und wurde 1565 von der Piasten-Dynastie von Brzeg erworben.
Während ihrer Herrschaft wurde das Schloss umgebaut. Ein neues Wohngebäude entstand, der Turm
wurde auf etwa 25 Meter erhöht und der Flügel mit dem Eingangstor erweitert. Innerhalb des
Schlosses wurde außerdem eine barocke Kapelle errichtet, in der neben den Schlossbewohnern auch
die katholischen Gläubigen der Umgebung beten konnten. Nach dem Aussterben der Piasten-Dynastie
von Brzeg im Jahr 1675 fiel das Gut Karłowice in den Besitz des Königshauses und wurde häufig
verpachtet, wodurch es mehrmals den Besitzer wechselte. Heute befindet sich das Schloss, das im
Zweiten Weltkrieg geplündert und verwüstet wurde, in Privatbesitz und ist nicht öffentlich zugänglich.
Es steht derzeit zum Verkauf.
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